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Herren Kreisklasse C Staffel 2

TTC Hockenheim VI : SG-Wiesenbach/Bammental II 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:00 Uhr

Keppler und Faubel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg SG-Wiesenbach
/Bammental II im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 2 beim TTC Hockenheim VI benennen, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Mittwoch mit 3
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Keppler und
Faubel, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Hesse / Zeidler gegen Kett / Keppler. Kaum was zu bestellen hatten Glas / Rothbauer beim 9:11, 10:
12, 8:11 gegen Bretzer / Faubel. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Luan Hesse hatte wenig später gegen Jan Faubel bei seinem 0:3
wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz,
der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Hesse beendet wurde. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Christian Gläser die Begegnung gegen Martin Bretzer, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Christian Zeidler bei seiner 1:3-Niederlage von Frank Keppler dann
doch niedergerungen worden. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Günter Rothbauer im
Match gegen Marcus Kett, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Luan Hesse und Martin Bretzer, das Luan Hesse letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Gläser bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Jan Faubel dann doch niedergerungen worden. Einen Sieg fuhr indessen
Christian Zeidler beim 11:1, 11:13, 11:5, 11:8 gegen Marcus Kett ein. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Günter Rothbauer
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Frank Keppler. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTC Hockenheim VI in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.10.2022
gegen die SG Heidelberg-Neuenheim IV an. Für SG-Wiesenbach/Bammental II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den 1. TTC Ketsch V am 14.10.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 4:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Hockenheim VI

Doppel: Hesse / Zeidler 0:1, Gläser / Rothbauer 0:1 
Einzel: L. Hesse 1:1, C. Gläser 0:2, C. Zeidler 1:1, G. Rothbauer 0:2 

 SG-Wiesenbach/Bammental II
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Doppel: Kett / Keppler 1:0, Bretzer / Faubel 1:0 
Einzel: M. Bretzer 1:1, J. Faubel 2:0, M. Kett 1:1, F. Keppler 2:0


